
Der kanadische Umweltaktivist Ingmar Lee aus Victoria (Kanada) bereist Europa, um über den Kampf für

den Urwald an Kanadas P az ifikküste z u berichten. A m 1 9 . und 2 0 . N ovember wird er in G ö ttingen

Vorträ ge halten und seinen aktuellen F ilm über die Z erstö rung eines intakten Urwaldgebietes (East C reek)

auf der Vancouver Insel z eigen. S eine eindrucksvollen und unorthodox en Vorträ ge beschreiben die

A nstrengungen der Einwohner von B ritisch Kolumbien in ihrem engagierten und phantasievollen Kampf

gegen mä chtige multinationale H olz konz erne. Um des kurz fristigen P rofites W illen wurde bereits die

M ehrheit der R egen-Urwä lder auf Vancouver Island abgeholz t und um die letz ten R este wird derz eit

verz weifelt gerungen. Lee z eigt in seinem B ildervortrag die S chö nheit und Vielfalt des R egenwaldes.

Durch spektakulä re Luftaufnahmen bekommt man einen Eindruck vom A usmaß  der Z erstö rung dieses

P aradieses durch den H olz -Konz ern W ey erhaeuser.

EI N M A L I G ER  R EG EN - U R WA L D A N D ER

WES T K Ü S T E K A N A D A S I N  G EF A H R

Vortrag und Filmvorführung von I ��������� L �	�
am Mittwoch, 19. November um 19:00 Uhr (c.T.)

im Seminarraum des Instituts für
Wissenschaftsgeschichte (Am Papendiek 16)

Der Eintritt ist frei. Der Vortrag ist in englischer Sprache.

Veranstalter: Institut für Wissenschaftsgeschichte und
das Koordiationszentrum Natur und Umwelt e.V. (KNU)

„ Es  is t , a ls  w ü r d e  m a n  g o t is c h e  K a t h e d a le n  a b r e iß e n , w e il
m a n  d ie  S t e in e  h a b e n  w ill. D ie  M e n s c h e n  in  Eu r o p a  m ü s s e n

d a v o n  e r f a h r e n , w a s  in  B r it is h  C o lu m b ia  v o r g e h t .“  
( I n g m a r  L e e )


